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Mitteilungsblatt
Verantwortlich:   Der Vorstand      Am Ebelfeld 193       60488 Frankfurt am Main      Telefon: 069 / 76 59 66 
Bankverbindung: Siedlerverein Praunheim e.V.   Spardabank Hessen eG    BLZ: 50090500    Konto: 19511 77 
Jahresbeitrag:  6,00 Euro  

Wünsche zum Neuen Jahr 
 
Liebe Siedlerinnen, liebe Siedler,  
ein gutes, gesundes und erfolgreiches und auch hoffentlich friedliches Jahr 2006 wünscht Ihnen 
und Ihren Angehörigen der Vorstand des Siedlervereins Praunheim. 
 
 

 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 3. März 2006,   um 19,30 Uhr 

im Saal der Christ-König-Gemeinde, 
Damaschkeanger 156 

 

Tagesordnung:  
 

1. Geschäftsbericht des Vorstandes für 2005 
2. Kassenbericht und Bericht der Revisoren 
3. Aussprache und Entlastung des Vorstandes 
4. Wahl des Vorstandes 
5. Verschiedenes 

 

Alle Siedlerinnen und Siedler der Siedlung Praunheim, insbesondere Neuzugezogene, sind recht 
herzlich zu dieser Jahreshauptversammlung eingeladen. Sie haben an diesem Abend auch die 
Möglichkeit, Ihre Jahresbeiträge zu entrichten und sich als neues Mitglied anzumelden. 
 

Vorstands-Wahl am 3.3.2006   
Auf der Jahreshauptversammlung wird der Vorstand neu gewählt.  
Laut Satzung von 1993 sind zu wählen: 
a) Geschäftsführender Vorstand:  

1. und 2. Vorsitzender     der Schatzmeister       und 4 weitere Mitglieder 
b) Erweiterter Vorstand bis zu: 

3 Siedlungswarte  3 Sozialwarte  2 Gerätewarte  1 Gartenobmann 
 

Es kandidieren nicht mehr:  die bisherige Schriftführerin Hiltrud Rübner 
die bisherigen weiteren Mitglieder Dr. Katja Gußmann und Dr. Wolfgang Schroeder. 
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Bitte überlegen Sie, wen Sie noch für die Wahl zum Vorstand vorschlagen können oder ob Sie 
selbst dort mitarbeiten wollen.  
 
 
Folgende bisherige Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wahl: 
 
1. Vorsitzender Lothar Weidmann  Siedlungswart Georg Schulte 
2. Vorsitzender Manfred Henkel  Siedlungswart Fred Illenberger 
Schatzmeister Hartmut Preßler  Siedlungswart          ? 
z.Zt. kommissarischer    
        Schriftführer 

Wolfgang Marthen  Sozialwartin I+II. Bau. 
Sozialwartin   III Bau. 

Ilona Schlier 
Hilde Volz 

weiteres Mitglied            ?  Gerätewart Benedikt Kochen 
weiteres Mitglied         ?  Stellvertr.Gerätewart Friedrich Kling 
Weiteres Mitglied         ?  Gerätewart III Bauab. Günter Stumm 
   Gartenobmann Lothar Petrikowski 
 
 
 
 
Ladengeschäft Ecke Ludwig-Landmann-Straße / Am Ebelfeld  
- früher  Vollmond´s  Modeladen 
 
Sie haben es sicher schon bemerkt - der Eckladen steht seit einigen Wochen leer. Die Besitzerin,  
Frau Diekmann geb. Vollmond, wollte den Laden nicht mehr neu vermieten. Sie ist an den 
Siedlerverein mit der Frage herangetreten, ob der Siedlerverein den Laden übernehmen wolle. 
Nach langem Überlegen sind wir zu dem Entschluss gekommen, die Räumlichkeiten für 
Vereinszwecke zu verwenden. Seit dem 15. Januar 2006 ist der Siedlerverein im Besitz dieses 
Gebäudes. Das Grundstück gehört der ABG-Frankfurt Holding.  
Z.Zt. erarbeiten wir ein Nutzungskonzept, das wir Ihnen bei der Jahreshauptversammlung vorstellen 
werden. Durch die exponierte Lage des Ladens bieten sich viele Möglichkeiten an, z.B. 
Sprechstunden des Vereins oder anderer Einrichtungen, Archiv für die Akten des Vereins.  
Weitere Nutzungsvorschläge aus den Reihen der Siedler sind herzlich willkommen. 
 
 
Pachtgärten  
 
In der Anlage 1 (südlich Damaschkeanger) ist der Garten 17 frei geworden. Wir haben für diesen 
Garten noch keinen Nachpächter. Interessenten melden sich bitte beim Gartenobmann Lothar 
Petrikowski, Tel.: 069 / 76 28 22.  
Noch ein Wort zum Zustand der verpachteten Gärten. Der Vorstand des Siedlervereins hat im 
Herbst 2005 eine Gartenbegehung gemacht. Leider haben wir einige stark verunkrautete Gärten 
gesehen. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Garten frei von gartenfremden Gegenständen ist.  
Dann noch ein Hinweis: Nuss- und Nadelbäume dürfen in unseren Gärten nicht gepflanzt werden. 
Die durch Wildwuchs entstandenen Bäume sind in jungem Stadium zu entfernen.    
Es gibt große Probleme für vernachlässigte Gärten einen Nachpächter zu finden.  
Wir bitten Sie deshalb, kündigen Sie Ihren Garten, bevor er in einem unakzeptablen Zustand ist. 
Unsere Gärten sind auch ein Teil des Naherholungsgebietes in unserem Stadtteil. 
Ende März 2006 werden wir die nächste Gartenbegehung durchführen.  Ihr Gartenobmann   
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Stadt zahlt Straßenreinigungsgebühren auf Antrag zurück 
Die Bewohner des III. Bauabschnittes haben lange unter den notwendigen  Baumaßnahmen in 
diesem Bereich gelitten. Eine Straßenreinigung konnte in diesem Zeitraum nicht oder nur teilweise 
durchgeführt werden, trotzdem wurden die Reinigungsgebühren erhoben. Wir geben folgenden 
Hinweis eines Siedlers dankbar an Sie weiter: mit einem Schreiben an das Kassen- und Steueramt 
der Stadt Frankfurt kann eine Gutschrift für diese Ausfallzeit erwirkt werden. Leider konnte der 
Siedlerverein bei den Verantwortlichen des Amtes kein Sammelverfahren durchsetzen. Deshalb 
muss jeder Besitzer einer Liegenschaft in den betroffen Straßen ein eigenes Schreiben an das Amt 
richten. Folgendes Musterschreiben hat bereits zu einer Gutschrift geführt und kann von Ihnen 
modifiziert verwendet werden: 
 

Kassen –und Steueramt,  Galvanistraße 28 
60486 Frankfurt am Main,  z. Hd. Herrn Pfaff 
 

Straßenreinigung in Frankfurt-Praunheim,...........(Straße und Hausnummer einfügen) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
über einen Zeitraum von ca. ..... Monaten (Zeitraum angeben, der für jede Straße unterschiedlich 
sein kann) wurde die oben genannte Straße mit neuen Kanal-, Elektro-, und Wasserleitungen 
versorgt. Bedingt durch die lang anhaltenden Baumaßnahmen war weder ein Befahren noch eine 
gefahrlose Nutzung als Fußgänger möglich. Eine Berechnung der Straßenreinigungsgebühren für 
diesen Zeitraum ist meines Erachtens nicht gerechtfertig, da Ihrerseits keine Leistung erbracht  
wurde. 
Ich bitte Sie deshalb um Aussetzung der Gebührenerhebung bzw. um eine Gutschrift auf mein 
Ihnen bekanntes Konto.       Mit freundlichen Grüßen     Name  und Unterschrift 
 
Angebot der FES für Winterdienst (Schnee-Räumungs-Dienst)   
Der Winter hat uns in diesem Jahr reichlich mit Schnee verwöhnt. Deshalb für alle, die keinen Schnee 
räumen können oder wollen, zur Erinnerung! 
In den vergangenen Jahren hat die FES dem Siedlerverein einen Schnee-Räumungs-Dienst 
angeboten, von dem bereits ein Teil unserer Mitglieder Gebrauch gemacht hat. Für das 
Winterhalbjahr 2006/2007 gilt das Angebot zu folgenden Bedingungen: 
Der Dienst gilt vom 1. November bis zum 15. April des nachfolgenden Jahres und umfasst pauschal 
10 Räumungseinsätze einschließlich Streuen bei Winterglätte. FES übernimmt die Haftung für alle 
Sach- und Personenschäden, die auf eine schuldhafte Unterlassung der in Auftrag gegebenen 
Arbeiten zurückzuführen sind.  
Kosten: maschinell: 2,97€ pro qm, plus MWSt., von Hand: 3,99€ pro qm, plus MWSt. 
Jeder weitere Einsatz: 0,16€ pro qm plus MWSt.  Beispiel „Am Ebelfeld“ gerade Hausnummern:  
nur Gehweg , ca. 7qm bei 10 Räumungseinsätzen = 30,47€ incl. MWSt 
Auskünfte erteilt: FES GmbH Vertrieb, Herr Isler, Weidenbornstraße 40, 60389 Frankfurt am Main,  
Tel.: 212-35765, Fax: 212-38407, E-mail: kemal.isler@fes-frankfurt.de  Hinweis: Siedlerverein 
 
 
Neue Mitgliedskarten 
In den nächsten Tagen erhalten alle Mitglieder des SVP neue Mitgliedskarten. Sie sind hellblau, 
tragen unser Logo „May´ne Siedlung Praunheim“ und sind vom 1.Vorsitzenden und Schatzmeister 
unter-schrieben. Auf der Rückseite ist ihr bereits gezahlter Beitrag eingedruckt. Neu ist auch der 
aufgedruckte Barcode –  ein Strichcode aus Straße und Haus-Nr.  Im Innenteil ist die 
Bankverbindung angegeben. Hier können Sie das Datum der Beitragsüberweisungen eintragen. Nur 
für kassierte Beiträge gibt es noch Wertmarken (Logo May´ne Siedlung Praunheim und Jahreszahl). 
Die alten Karten sind ungültig. (Bitte nicht wegwerfen – dann lieber für unser Archiv abgeben). 
Bitte unbedingt die neue Mitgliedskarte zur Jahreshauptversammlung mitbringen. 
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Da müsste doch mal der Siedlerverein …. 
…das haben sicher viele Anwohner im III. Bauabschnitt gedacht, als die Bauarbeiten kein Ende zu 
nehmen schienen. Zum Glück sind die Straßen mittlerweile alle wieder geteert und es sind auch 
viele zusätzliche Parkplätze entstanden.  
Der Siedlerverein hat Sie mehrmals über die anstehenden Bauarbeiten informiert und den Kontakt zu 
den entsprechenden Bauleitern gehalten. Was haben wir konkret getan?  
 
• Frühjahr 2002: Gespräche mit dem Stadtentwässerungsamt und Fragebogenaktion wegen 

der geforderten Vordachentwässerung 

• Sommer / Herbst 2002: Auf Anregung von Herrn Kreiner Gespräche mit dem 
Straßenbauamt, dem Grünflächenamt und dem Ortsbeirat im Zuge der anstehenden 
Straßenbaumaßnahmen zusätzliche Parkplätze am Eisenbahnspielplatz, im Muthesius-Weg 
und im Fritz-Schuhmacher-Weg zu schaffen (das Grünflächenamt lehnt dies für den 
Muthesius-Weg ab) 
 

• Herbst 2003 / Sommer 2004: Mitteilungsblätter über die anstehenden Bauarbeiten 
• Treffen mit Siedlern, die ihre Kellerwand aufgraben und isolieren lassen möchten 

 

• Herbst 2004: Gespräche mit dem Gesundheitsamt und Mitteilungsblatt wegen alter 
Bleirohre in den Häusern und Konsequenzen aus dem anstehenden Austausch der 
Trinkwasserleitungen für die Elektroinstallation in den Häusern 
 

• Frühjahr 2005: Information über den kurzfristig geplanten Austausch der elektrischen 
Hausanschlüsse durch die Mainova 

• diverse Gespräche mit dem Bauleiter der Straßenbauarbeiten zur Verbesserung des 
Zustandes der Schotterdecken in den Straßen 

• Unterstützung der Siedler beim Widerspruch gegen die neuen Straßenreinigungsgebühren 
 

• Sommer 2005: Versuch der Klärung der rechtlichen Situation „Parken in Vorgärten“ 
• Gespräche von Hiltrud Rübner mit dem Grünflächenamt, Straßenbauamt und dem 

Denkmalschutz für neue Bäume im Muthesius-Weg und den Zustand des Bewuchses am 
Eisenbahnspielplatz 

• Durchführung einer Fragebogenaktion über die Verlegung des Briefkastens an einen besser 
erreichbaren Platz 
 

• Herbst 2005: Ortstermin wegen Parkplatzmarkierungen 
 

Das sind eine Menge Aktivitäten, die viel (Frei-)Zeit gekostet haben. Wir greifen gerne Anregungen 
auf, die zur Verbesserung der Situation der Siedlungsbewohner (zumindest der meisten) und der 
Verhältnisse in der Siedlung führen. Besonders freuen wir uns über Siedler, die unsere Arbeit aktiv 
unterstützen und im Siedlerverein mitarbeiten - es dürften mehr sein - besonders aus dem  
III. Bauabschnitt. 
 
Vorankündigung Seniorenkaffee 
Auch in diesem Jahr lädt der Siedlerverein alle Mitglieder ab 60 Jahren zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee, Tee und Kuchen ein: 
 

Freitag, 28. April 2006 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Saal der Christ-König-Gemeinde, Damaschkeanger 156. 
 

Die Einladung mit Anmeldung erhalten Sie  mit dem nächsten Mitteilungsblatt. 
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